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1 Bemgrkungen zum Steuerrecht

1, 1-B99b!e9 ru!gIis9!-99r-899!99ers!e
Maßgebend für die Besteuerung von Zucker im
Berichtszeitraum waren :

zuckersteuergesetz - ZuckStG - in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 13. Oktober 1983
(BGBl. r S. 1245);

Durchführungsbestimmungen zum Zuckersteuer-
gesetz - zuckstDB - vom 19. August 1959
(BGBt. I S. 547), zuletzt geändert durch
SieLpnte \ier:ordnung zur Änderung von Durch-
führungsbestimmungen zu Verbrauchsteuerge-
setzen vom 10. Dezember 1985 (BGBI. I
s. 2186).

1,2 -§!ec erseg e!e!e!0-c !q- 9!9s9r !e! ! !
Der Zuckersteuer unterliegt Zucker, der im
Erhebungsgebiet hergestellt oder in das Er-
hebungsgebiet eingeführt wird. Zucker im

Sinne des ZuckStG sind

Rübenzucker und Zucker der chemischen
Zusammensetzung des Rübenzucke rs

2. Invertzucker

Stärkezucker und Zucker der chemischen
Zusammensetzung des Stärkezuckers

4. Isoglukose und Zucker der chemischen
Zusammensetzung der Isoglukose

5. Fruchtzucker

AIs Rübenzucker gelten aus Rüben gewonnene
feste und fIüssige Zucker, einschl. der
Rübensäfte, der FüIlmassen und der Zuckerab-
Iäufe, und zwar ohne Rücksicht darauf, ob bei
der Herstellung andere zuckerhaltige Stoffe
oder Zucker mitverwendet worden sind. wird
Rübenzucker weiterverarbeitet und werden da-
bei feste und fIüssige Zucker gewonnen, die
Invert- oder Fruchtzucker sind oder die che-
mische Zusammensetzung von Stärkezucker oder
Isoglukose haben, so sind sie als letztere
(Zuckerarten 2 bis 5) zu behandeln.

Als Invertzucker gelten aus anderen Zuckern,
z.B. Saccharose, oder invertzuckerhaltigen
Stoffen oder durch Umwandlung anderer Stoffe
gewonnene feste und f1üssige Zucker, deren

Trockenmasse mindestens 50 Gewichtshundert-
teile Dextrose und Fruktose zu gleichen
Teilen enthält.

A1s Stärkezucker gelten aus Stärke gewonnene
feste und fIüssige Zucker, soweit es sich
nicht um die Zuckerarten 'l , 2, 4 oder 5 han-
delt, rrnd zwar ohne Rücksicht darauf, ob bei
der Herstellung andere zuckerhaltige Stoffe
oder Zucker mitverwendet worden sind. Stärke-
zucker ist auch Maltose (Malzzucker).

AIs Isoglukose gelten aus Glukose, Glukose-
polymeren oder Dextrose gewonnene feste und
fIüssige Zucker mit einem Fruktosegehalt in
der Trockenmasse von rnindestens 10, aber
nicht mehr als 50 Gewichtshundertteilen.
Enthä1t der so gewonnene Zucker weniger aIs
10 GewichtshunCertteile an Fruktose in der
Trockenmasse, so wird er aIs Stärkezucker,
bei mehr a1s 50 Gewichtshundertteilen aIs
Fruchtzucker behandelt.

A1s Fruchtzucker gelten aus anderen Zuckern,
z,B. Invertzucker, oder fruktosehaltigen
Stoffen oder durch Umwandlung anderer Stoffe
gewonnene Zucker, deren Trockenmasse mehr aIs
50 Gewichtshundertteile Fruktose enthäIt.

Die Steuer für Zucker beträgt, soweit nichts
anderes bestimmi ist, 6 DM für 100 ke Eigen-
gewi cht.3

Für die
sätzen

Besteuerung der in den folgenden Ab-
bezeichneten Zucker ist ihr Rei.nheits-

grad maßgebend. Reinheitsgrad ist

bei Rübenzucker der Gehalt der Trockenmasse
an Saccharose und Invertzucker in Gewichts-
hunde rtte i len ,

bei Invertzucker, Stärkezucker einschließIich
Stärkezuckerabläufen, bei Isoglukose und
Fruchtzucker der Gehalt der Trockenmasse an
reduzierenden Stoffen - bei saccharosehalti-
gem Invertzucker nach Inversion der Saccha-
rose -, berechnet aIs Dextrose, in Gewichts-
hunderttei Ien.

Steuerfrei bleiben:

Rüben- und Rohrzuckerabläufe, Rübensäfte
(Rübensi rup, Rübenkraut und Rübenkreude),
andere Rübenzucker- und sonstige Saccha-
roselösungen, flüssiger Invertzucker und
Mischungen dieser Erzeugnisse mit einem
Reinheitsgrad von weniger a1s 70 vH,
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2 Stärkezucker - ohne clie in Nummer 3 be-
zeichneten Stärkezuckerabläufe - mit einem
Reinheitsgrad von weniger als 10 v.H.,

3. Abläufe der Stärkezuckerherstellung, die
sich nach Aussehen und ceschmack a1s solche
kennzeichnen und einen Gesamtchloridgehalt
in der Trockenmasse von 1,5 Gewichtshun-
dertteilen oder mehr haben, mit einem Rein-
heitsgrad von weniger a1s 74 v.H.,

4. fIüssige Isoglukose mit einem Reinheitsgrad
von weniger als 20 v.H.

Die Steuer beträgt für
Rübensäfte, die aus gekochten und zerkleiner-
ten frischen Rüben oder aus getrockneten voll-
wertigen Rübenschnitzeln im Preßverfahren,
auch unter Zusatz von Braunkohle, jedoch ohne
chemische Reinigung hergestellt worden sind,

bei einem Reinheitsgrad von 70 bis 95 v.H.
1,80 DM für 100 kg Eigengewicht,

die anderen unter Nr. 1. bezeichneten Erzeug-
nisse mit

einem Reinheitsgrad von mehr als 95 v.H.
4,20 DM für 100 kg Eigengeh,icht,
einem Reinheitsgrad von 70 bis 95 v.H.
3,50 DM für 100 kg Eigengewicht,

Stärkezucke r
bei einem Reinheitsgrad von mehr als 95 v.H.
5.40 DM für 100 kg Eigengewicht,
bei einem Reinheitsgrad bis 95 v.H. 2t40 DM

für 100 kg Eigengewicht.

f1üssige Isoglukose mit einem Reinheitsgrad von
mindestens 20 v.H. und für fIüssigen Frucht-
zucker:

bei einem Reinheitsqrad von mehr als 95 v.H.
4,20 DM für 100 kg Eigengewicht,
bei einem Reinhei.tsgrad von 70 bis 95 v.H.
3,60 DM für 100 kg Eigengewicht,

bei einem Reinheitsgrad von weniger als
70 v.H. 2,40 DM für 100 k9 Eigengewicht.

2 Hinweise zur Methodik der Statistik

AIs Erhebungsunterlagen dienen von der ZoIl-
verwaltung nach einheitlichen Vordrucken auf-
zustellende zuckersteuerübersichten, die dem

Statistischen Bundesamt jährlich von den
Oberfinanzdirektionen zur Auarrertung übermit-
telt werden. Die Vordrucke und der Übermitt-
lungsweg sind durch Dienstanweisung des Bun-
desministeriums der Finanzen geregelt.

Vordruck 1926 gibt Aufschluß über die Menge
und, den. Steuersollbetrag des im Erhebungs-
gebiet hergestellten bzw. in das Erhebungs-
gebiet eingeführten versteuerten Zuckers nach
Zuckerarten. Ferner sind Angaben über die
Anzahl der angemeldeten und tätig gewesenen
Zuckerherstellungsbetriebe enthalten. Letztere
werden nach Zuckerarten gegliedert.

Vordruck 1927 enthält die zucke rmenge, die
aufgrund der Zuckersteuerbefreiungsordnung
steuerfrei abgegeben wurde, aufgegliedert
nach Zuckerarten und Verwendungszweck. Dabei
wird unterschieden nach

- Zucker, der zu anderen gewerblichen oder ge-
meinnützigen Zwecken als zum Herstellen von
LebensmitteLn usw. vergälIt otler unvergäI1t
abgegeben wurde.

- Futterzucker, der zur Fütterung von Bienen
und von anderen Tieren oder zur Herstellung
von Futtermitteln vergällt wurde;

- Zucker, der zur Herstellung von Ausfuhr-
h,aren unvergällt abgegeben wurde.

Ferner wird die Anzahl der Inhaber von Erlaub-
nisscheinen nach den §§ 4 uncl 1l zuckstBefrO
und die Anzahl der Betriebsstätten gemeldet,
in denen Zucker vergäIlt wurde.

Vordruck 1928 enthäIt einen Katalog von zuk-
kerhaltigen I{aren, die mit Anspruch auf Zuk-
kersteuervergütung ausgeführt wurden. Neben
dem Eigengewicht dieser Waren sind die ver-
gütungsfähige Zuckermenge nach Steuersätzen
und der Vergütungsbetrag aufgeführt. Nachge-
wiesen wird auch die Anzahl der Inhaber von
Zusagescheinen über vergütung von äuckersteuer.

Vordruck 1929 enthäIt die Dlenge an unversteu-
ertem zucker, die aus dem Erhebungsgebiet
ausgeführt oder an ausländische Streitkräfte
geliefert wurde, nach Zuckerarten. Ferner
wird die Anzahl der im Berichtszeitraum be-
nutzten Ausfuhr- und Interventionssteuerlager
gemeldet.
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TabelIenteiI

Bet riebs j ahr

1e82/83 68

1983/84 70

1984/85 68

1e85/86 66

1986/87 66

1) Ab Betriebsjahr 1963/84 zusätzlich uiri,/oCer
Fruchtzucker.

Betr iebs I ahr

1982/83 189

1 Zusammenfassend e Übersichten
1.1 Zuckerherstellungsbetriebe und Ausfuhrlager

6l 55

69 56

68 55

66 54

55 I 51

4I

5

5

4

8

8

I

Benut zte
Aus fuhr-

I ager

40

24

18

21

216

1.2 Inhaber von Erlaubnis- und Zusagescheinen*)

Inhaber
von 1)

1983/84 195

1984/85 192

1985/86 189

1986/87 189

-T Sowj.e EIe Betriebsstätten, in denen zucker
vergäIIt wurde.

ZusaEe sche j-ren

200

194

196

199

211

1 ) Ftir die Vergütung von Zuckersteuer für aus-
geführte zuckerhaltige Waren.

31

34

31

)q

33

5

7

7

6

6

Davon haben hergestellt

Hers te I lungsbet r iebe

Ange- Tätig
me Idete gewesene nur

Rübens äf te
im Preß-

ver fahren

Rüben z ucker
und/oder

I nve rt zucker
und andere

Zucke r

Stärkezucker
1)und/oder

I sog Iuko se

Inhaber von Eriaubnisscieiien

§.1 ZuckS'uBe-i:O
:]acn

Betriebssrätten, die
Zucker vergäLJ-ten

(§§ 2 u. 8
Z'-rckStBe f rO )
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Betriebs jahr

1 982/ 83

1983/84

1984/85

1985/86

1986/8?

1982/83

1983/84

1984/85

1985/86

1986/87

1982/83

1983/84

1984/85

1985/86
1986/8'7

1 982/ 83

1983/84

1984/85

1985/86

1986/87

1 887

1 786

1 91 3

1 783

1 832

309

684

954

433

295

Frucht-
zucker

6 s83

8 079

't1 762

13 355

1 Zusammenfassende Ubersichten
1.3 Absatz von zucker*)

Tonnen

Versteuerter Zucker insgesamt
128 770 291 727

263 237 210 406

258 001 188 873

.226 31 2 191 7 39

258 802 181 306

davon:

Inlandserz eugung

119 463 170 943

246 595 121 611

242 748 93 7o3a)

203 55ob) 124 B9g

245 392 107 701

Einfuhr

Unversteuert ausgeführter Zucker

. 53 001

. 60 470

1 221 61 963a)

1 249 63 53oa)

42

101

105

113

98

7 727

9 092

17 901

17 015

3't 487

86 088

54 47.al

91 402

78 142

283

914

542

700

116

1 769 772

1 668 815

1 776 873

1 647 259

1 697 738

117

117

137

136
134

s38

868

082

173
557

9 307

16 641

t) 254

14 1g2bl
13 411

120 783

88 795

5o 804a)
66 841

73 605

4 796

15 827

17 319a)
22 299

19 974

1 144

1 012
6 139

3 551

2l

232 050

829 1 47cl

7 18 9g1cl
gg7 87 1cl

203 940

10 497

40 85la)

40 332a)

36 353a)

*) Ohne Zucker, der gemäß Zuckersteuer-
befreiungsordnung steuerfrej- abgegeben
worden ist (s. Tabelle 1.5).

1 ) Sowie zucker der gleichen chemischen
Zusammensetzung.

2) Einschl. der Lieferungen an ausländischeStreitkräfte.
a) Ohne Isoglukose.
b) Ohne im Preßverfahren hergestellte Rübensäfte.c) Ohne Rohzucker.
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nüben-1) und rnvertzucker \., Stärkezucker und rsoglukosel )

mit einem Reinheltsgrad

Roh- und
Verbrauchs-

zucker

Rübens'äf te,
Zuckerabläufe,
andere Zucket-
Iösungen und
Mischungen

dieser
Erzeugnisse

bis
95 v.H

mehr a1s
95 v.H.



1 Zusammenfassende tbersichten
1.4 Annähernder Verbrauch von Zucker

r)

1982 ..
1983..
1984 ..
1985 ..
1985..

2 250

2 178

2 163

2 198r

2 262

2 034

1 882

1 816

1 850r

1 890

33 007

30 632

29 688

30 316r

30 9s3

704

823

689

o44

873

4'7 16

5 I91

4 915

4 818

5 042

116

194

259

258

282

268

898

643

036

866

1 886

3 173

4 244

4 228

4 632

Ka Iender-
jahr

35 508

35 453

35 357

36 021r

3'7 037

* ) Versteuerte -uenEen.
1) In Verbrauchszuckerwert gerechnet. Dabe

wurCerr folgende Umrechnungssätze berücl<
sichtigt: Rohzucker 90 t, j-m Preßver:ah
ren herEestellte Rübensäfte 30 3, Rijben
zuckerabläu:-e usw., Isoglukcse und Fruc
z'ücker nit einen Reinheitsgrao vcn
v.H. 60 3, nit nehr als 95 r'.1{. 70
glukose mi: einen:r Rej-nhei*-sgrad von
rJ.H. unC Fruchtzucker von weniEer aIs 7

Betr:.ebs 3 ahr

1982/83 27 723

Sonstiger
Zucker 3)

je Ein-
wohner

s

290

318

300

294

307

v.H. l0 t, Stärkezucker mit einem Rein-
hbitsgrad bis 95 v.H. {0 e;, und mehr als
95 v.H. 90 '..
In Verbrauchszuckerwert.
Rübensäfte, -zuckerabläufe, andere Zucker-
Iösungen und Mischungen dieser Erzeugnisse
mit ei;1em Reinheitsgrad von 70 v.ll. und
neii.r, I::r,'ertzucker und ab 2. tij. 1983
Fruchtzucker.

Stärkezucker mit einem Reinheitsgrao

mehr als 9l v.H

48 898 18 858

:

na-
95

so-

0

,t
3)

l0
2C

I
0

1 .5 \ion ier S-'euer be:rei*-er Zucker nach Zuckerurt".r*)
1 .5 . 1 Betrj-ebsjahr 1982/ 83

8 137

1.5.2 Betriebsjahr 1983/84 bis 1986/87
Tonnen

Betriebs j ahr

1983/84
1984/85
1985/86
1986/87

1 Ge*äß z'.ckersteuerbefreiungsordnung.
1) Fester und fIüssiger Stärkezucker, Rein-

heitsgrad bis 95 .r.H.; fIüssige IsogIu-

22 955
22 161
24 533
28 610

13 099
8 874
6 7 41r
2 563

5 728
6 888
6 382
5 112

't 1 531

8 662
10 7 47
11 015

44 577
40 192
39 37 4r
51 95'7

Sonst ige
Zucker 'l 

)

kose, Reinheitsgrad 20 v.t1. bis weniger aIs
7O v.tl.; fIüssiger Eruchtzucker, weniger aIs
70 v.H.

-8-

Gesamtverbrauch
von Zucker 1 )

Roh- und Verbrauchs-
zucker 2)

Stärkezucker
u. Isoglukose

ins-
gesamt

je Ein-
wohner

ins-
gesamt

je Ein-
wohner

fns-
gesamt

je Ein-
wohner

ihs-
gesamt

1 000 r I 1 000 r g t s t

Rijben- (Rchr- ) zucker

zucker Iösunge.IRoir- uni
Verbrar:chs zucl<er bis 95 v.H

Rüben- und In.,rerczucker, isoEiukose,
Fruch-, zuc ker Stärke zucker

mit einem Reinheitsgrad vonfest
a( rr c70 v. H. nehr als 95 v.H



Betriebs j ahr

.1 Zusammenfassende übersichten
1 .6 Steuersollbeträge nach Zuckerarten

1 ooo DM

Davon

402

335

415

594

397

1.7 Zuckersteuer, Ist- und Sollbeträge

111

105

113

105

10e

837

856

423

412r

541

5 181

9 600

I 910

9 238

10 602

9 481

7 380

7 345

7 035

6 988

3 089

2 726

3 631

2 711

1 570

2 095

801

734

Frucht-
zucker

1) Sor,r-. Zr.rcker der chemischen Zusa,-n.men-
setzung des Rübenzuckers und Invertzucker.

2) Und Ilischungen dieser ErzeuEnisse.
3) Bis Betriebsjahr 1982/83 einschl-ießlich

Isoglukose.

1982/83

1983/84

1984/85

1985/86

1986/87

1982/83

1983 / 84

1e84/8s

1985/86

1e86/87

1982/83

1983/84

1984/85

1egs/86

1eB6/87

127

128

135

127

130

900

839

914

710r

973

tsetr j-ebs j ahr

Sollbetrag an Zuckersteuer

je Einwohner

2 ,08

2,11

2,22

2 ,09

2,14

135

161

204

260

222

20 932

21 846

31 157

35 975

32 983

DM

43 196,5

45 g'1 4 ,2

46 632,3

4'7 632,8

48 353,2

141 ,6

140,8

143,7

138,9

143 ,1

0r3

0r3

0r3

0r3

0r3

12'7 , g

128 ,8
1 35,9

127,7r
13',l ,0

1.8 Mengen und Vergütungsbeträge der mit Steuervergütung ausgeführten zuckerhaltigen !,iaren*)

tungs-
Betriebs j ahr betrag

1 000 DM

1 423 529

1 499 229

1 140 322

2 134 513

2 127 997

555

582

656

766

765

780

499

256

926
'7 19

1 382

12 421

20 581

26 212

21 571

3 387

10 790

11 500

11 310

1'7 418

21 4

445

326

603

116

3 853

4 090

4 719

5 563

5 456

Rübenzucker 1), und zwar

Ins-
gesamt

Rohzucker Verbrauchs-
zucker

Zuckerab-
Iäufe, Rü-
bensäfte

und andere
Zucker-

Iösungen 2)

Stärke-
zucker 3) I soglukose

KassenmäBige Einnahmen
Verbrauc hs te ue rn

insgesamt
darunter

Zuckersteuer insgesamt

MiII. DM B MiIl. DM

)lenEe der vergütungsfähigen Zucker nach SteuersätzenEigengewicht
der Ware 6,- D\t/

100 kE
3,60 DM/

100 kg
4 ,20 Dvt/

100 kg
DM
k9

2 ,40
100

Dt(/5 ,40
100 kq

100 k9

*) Aufgrund der Zuckersteuervergütungsordnung
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2 sE.r.rfrei abq.o"b.." zu"k.*"no.n n""h v"*"nd*o"rr""k i. Bi. 19g6/g7*)
Tonnen

Vetrendungszweck
Land

zucker zu anderen gewerblichen
oder gemeinnützigen Zwecken
als zum Herstellen von Lebens-
mitteln usw. (§ 1 ZuckSEBefrO)

vergäIlt .

unvergä11t

Zusaramen.

Futterzucker (§ 7 ZuckstBefro),
vergä1 1t

zur Fütterung von anderen
Tieren als Bienen oder
zur Herstellwg von Futter-

zur Pütterung von Bienen

Zusamen

Zucker zur Herstellung von Aus-
fuhrwaren (§ 10 ZuckstBefrO),
unvergälIt

Ins gesut

davon:
Schleswig-HoIstein .

Hanburg

Niedersachsen .. ... .

BreEen.
Nordrhein-westfalen
Ilessen.
Rheinland-PfaLz . ...
Saarland
Baden-Württemberg ..
Bayern .

Berlin (west) .... ..

5 LL2

5 Lt2

5 tt2

35 396

3s 396

51 957

697

5 508

9 872

35 021

312

sEerke-
zucker ,
Rein-
heits-
grad

mehr als
95 v. H.

I 911

11 015

3A2

364

3 805

2 974

! 276

tl 248

2A 610

2 099

4 632

15 t49
2 06A

644

2 563

2 010

L 414

881

*) Aufgrund der zuckersteuerbefreiungsordnung

Rüben- und Invertzucker,
Isoglukose, Fruchtzucker

fIüssig

fest
Rein-
heits-
grad

j eweils
70 bis
95 v. H.

Rein-
heits-
grad

j ewe j- ls
mehr als
95 v. H.

Fester und flüssi.ger Stärkezucker,
Reinheirsgrad bis 95 v.H.

flüssige Isoglukose, Reinheitsgrad
20 bis weniger aLs 70 v.H.

f lüssiger Fruchtzucker, Reinheits-
grad weniger als 70 v.H.
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Art

Land

664 562 191 030 67t

43 015 19 540

109 345 32 057 9 602

741 225 349 259

!

42 292

t4't 636

3'14 371

16 238

72 302

131 535

9A5 926
t46 706

61 863

345 301

47 542

20 085

Vsrgütungs-

b:trag

0I

I 384 288

8 744 2 209 845

5 5t4 L 237 322

124 009

231 643

t3 265

ilar:n aus )lr. 17.01 und 1?.3? Ces Ioll-
tarifs, soveit:ie icin Z,rcker io
Sinne des § 1 des Zucker:teuergeselzes sird ...,

Zuckcrurrer ohne (ekaogeiralt der Tarif-
si:iten 17.04 3 bi: C Ces Zci'!tarils

Sc:ci<olerie und andere iekrohaltige
L?tenrniiiel2uilergiiunq:n aus iari i-
:1el1en 16.t)S A, C rnC J cas iolltarifs ........

Zui:ereituogen zur 5rrährun1 vcq l(inrierr
tuf dcr Srunrilage von fall, SricB oder
5:ärke, aucr ait einer'iehalt an (akao

vqn renia,.r als !0 Gticntsaunriert-
i?il3n, aus lir.19.C2 des Zol'ltarif:

Feine Sackrrrsn, auci rit beliebiger
Cehalt ac l(aiao, aus Ir.19.08 Ccs

Zcl ltari fs

Zuierailungen von Frichten unC arcgren
P{}511op qlgl ?flarrenta;!en, .uad zvar

ir.jcrie, Irucittscha]ar, Pfianzen und

Pfianzenleile, rit Zucker haltbar ge-
iacit (du..rtr:iki und ab9€trcaft,
g)asiert oder kar:iart), der Ir. ?0.04
der Zol 1 tari fs

'l{oäfitlreo, iar:eradeo, truchtgälees,
Frucht:as'ten urd Fruahtruse, durch
i(ochen herlestell l, aus ilr. 20.05 des

Zol 1 tari fs

Frlchte, in aidergr lieise zubereiter
oder hal'tbar 9erachl, auch rit Zusatr
von Alkohoi, aus Nr. 20.06 des Zcl'l-
tari fs ............

Fruchts5fte (einschl ie9licn Trauben-
lost) uhd 6c!üsesäfte, nicht gegoren,

ohre Zusaiz von A'!kohol, acs {r. ?0.C?

ie::nsri ttel zuberei tr.qer, :r,,'er.ei+
reier qer3r.+ :ccn inbeqriifen, u:d
z.t ar

Speisepulver aus Iarifstelle 21.07 0
dcs Zol ltari fs

Zuclersirup, aro.alisilit oder gefärbt,
aus Tarifstelle 21.07 F des Iolltarifs.......

llaren aus larifste)le ?1.0? G des loll-
tari fs ..

Iihör und anders alkoholische Getränhe
aus Tarifstolle ?2.09 C des Iolltarifs

lnsgesaot

devon:

Scrlssvig-ilolstein.
l{rnbur9...........,
ili:dersrchsen....,.

ilorCrnei n-äesl irl en

Rheini and-?iai : .........
S;rriand ......-.....,...
Srden-iJürrimbero . -.....
iavern ....,.............
äerl in (tlest)

438 372 147 092 9 818

92 986

t5 42t
2 127 99.7

22 135

661
'765 '119

3 745

t7 41821 57r

176 67t

26 616

12 105

2 545

2 017

222 Lt6

r 060

5 135

155 454

I 751

32 983

3 876

9 793

5 743

2 100

7 636

216 850

2t 856
5 456 295

107 498

447 066

a47 670

2 566 881

337 262

154 118

4s3 763

4t2 6AS

Rähen: und lnvertzucker, lsogluto:e, Fruchtzucker

flissigEigcn-
geicht

dr
farcn

fost Rcinhoitsgrrd I n.,rf,.it19.ra
ifloilr I jeveils

70 bis 95 v.ll. 
lrehrals 

95 v.X.

fostrr und flüssiqer Stirtoructor.
leinhritsgrad bis 95 v.H.

fl üssi gr I sogl ulosc, Rrlnhri tsgnd
20bi: rmigr rl: ?0 v.H.

flüssl grr tnrcht:uclr, n.inh.lts-
grrd ruiger al: 70 r.H.

Stärlerudq,
lel nhrl t sgrad

rür als
95 v.H.

1C0 kq

') Aufgrxfd der TuclcrstsuervergütungsorCnunq.

158 344

166 823

64 947

48 59S
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2A 756

3 Mengen ud vergütugsbeträoe der Eit Anspruch auf SLeuepergiltug aEqefährten
zuckerhaltlqen Waren nach Warenarten ln Bi. 1986/8? )



Fachserie 14=

Reihe I : Haushaltsansätze
Ab Borichtsiohr 1981 aingestellt lnur noch Kommentierung in,,Wirtschaft und Statistik").

Reihe 2: Vierteljährliche Kassenergebnisse der öffentlichen
Haushalte

Der vie,teljä hrl iche Bsricht glieded diG kassenmäßigsn Ausgaben und Einnahm6n von Bund,
Lostonausglsichslonds, ERP-Sondory€rmögen, Ländorn, Gemeinden und Gemeindeverbänden
nach Ansn und Körp€.schEftsgruppe6. Oarübgr hinaus werden die AusgabEn für Baumaß-
nshmen nach ausgewählton Aufgabsnbersich6n 6utgeschlüsselt; dre kassenmäßigen
Steus.ginnshmen und d9r Schuldenstand.der Gobr€lskörperschaften sind in gesondenen Über-
sichtsn darg€stollt.
ln dem B€flcht für d6s 2., 3. und 4. Vi€rtsljshr wsrden auch kumulierte Ergebnisse (Halbjahr,
Dr€iviedeljahr, Jah.) veröflsntlicht.

Reihe 3: Rechnungsergobnisse
ln dissei Reihe e.scheinen jährlich n6ch Aufgab€nber6ich€n, Ausgabc-/Einnahm€arten und
Länd€rn gegliedede B€richte über die Rechnungsergebnrsse

des öffentlichen Gesamthoushalts (3.1), der st6atlich€n Haushalts (3.2) (ab gerichtsjahr
1980 als A.beitsunterlage direkt vom Statistischen Bundes6mt erhältlich.) und der kommu-
nalen Haushalte {3.3}.

Oaneben ertolgt für einzglne wichtige Aufgabenb6reiche €ins lisfer€ runktion6le Aufglied€rung
der J6hresr6chnungsergebniss€ d6r öffentlichen Ha6halte, und zwar für

Eildung, Wissgnschaft und Kultur (3.4), Soziale Sicherung und G6sundheit, Sport, Erholung
(3.5), Verk€hr und Nachrichtenwesen (3.7), (ab B€richtsjahr l98O eingestellt, zum Tgil in
Reihe 3.1 enthalten), Wirtschaftslörde.ung (3.8). (Borichtstahr 1979 6ls Arbeitsuntertaga
dirokt vom Statistischen Bundesamt erhältlich; weitere 8€ncht€rstattung 6ingesteltt.)

)
Voröffentlichung von Ergebnissen der Hochschulfinanzstatistrk sishe Fachserie 1 1,
Reihe 4.5.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Di€viortsljährlichonBsricht6(4.VieneljahrmitJahresergebnislenthalt€nAngEbenübe.dio
kassenmäßigen Steusrarnnahmen d€s Bundes, der Länder und der Gemeidden und Gemeinde-
verbänd9 nach Länd€rn und Steue.arten sowie üb.r die Vedeilung im Rshmen des St6u6rver-
bundgs. Zum Jahr€sgrgebnis wgrden ergänzend methodische Erläuterungen mit Hrnweisen 6uf
ZEhlungswois€, Zahlungstormine und Tarile der ergiebigsten Steuern gebra9ht.

Reihe 4.S : Sondorbeiträgo
Reihe 4.S.1: K.ssenmäßigo Steuoreinnahmen 1967 bis 1976
Dies€r Berichl eothält für die Jsh16 I 967 bis 'l 976 nach Ländern gegliederte Angaben über das
jährlichs Aufkommen on Einz6lstou€rn und d6,en Vedeilung auI die Körperschaften Bund,
( Europäischo Gemeinschsflenl Länder und G6m6inden/ Gv. Für den gemeindlichen BErerch srnd
di€ Daten darübsr hinaus noch krsrsfr6ien Städten, kreisangehörigen Gemeind€n und Land-
kreisen untedeill. I n langon Rgihen wird ein Überbl ick über dre Ei nnahmeentwicklung sert 1 95O
gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der jä h rl ich en Veröltentlichung werd€n Angab€n üb€r den Stend der Schulden von Bund,
Lastenausgleichsfonds, ERP-Sondervermögen, Ländern, Gem€inden, Gemeind€verbänden,
Zw@kverbänden und sonstigen juristisch€n Person€n zwischenggm6rndlicher Zusammen-
arbeit nach Anqn und Fäll'gkeit sowie über Bürgschaft6n, Garantien und sonstigo GBwähr-
leistu69en dieser Körp€rschaften gebrocht. Außerd6m werd6n die Schuldenaufnahmen
und Tilgungen nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Für den Stichtag 30- Juni werden jä h rl i ch Angaben üb€r den Personalstand von Bund, Ländsrn,
Gsmeinden/Gemeindeverbänden, kommun6lrn Zweckverbänden, sowie der Ooutschgn Bun-
desbahn und de. Deutschen Eundespost (unmittelbarer öff€ntlicher Dienst) u.a. n6ch dem
Dienstve.hältnis veröftentlicht. Ferner w€rden Oaten über das Person6l d6r Bundesanstalt tür
A.b€it, der Sozi6lv€rsicherungsträger und der Träger d€r Zus6tzversorgung (mitt€lba16r öffent-
lich€. Di€nst), d€r rechtlich selbständigen ölfentlichen Verkehrs- und Vsrsorgungsunt6rn€h-
msn und der sonstigen juflstisch€n Persooen mit übeMiegend€r öftontlich6. Finanzisrung
nachgewi€sen. Uber die Empfänger von Versorgungsbezügqn ßach bgomtonrechtlich€n
Vo.gchrift€n werdon Eckzahlen dargesrollt. ln i€dem dritten bzw. neunten Jaha enthält di6
VerÖffontlichung zusätzliche Merkmalskombination€n, die nur in dieser Periodizität orhoben
wgrdgn,

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln drsijährlicher Folg€ werden - unter Ausw€rtung der steuerlichen Varanlagungsergob-
nisse - tol g€ndo Steuo.statislikon he.ausgegeben:

7.1 Elnkommonstouer
Dsr gsricht gibt Aufschlüsso üb€r die Höh€ und Struktur der Einkünfto, die B6stsuerung des
grfaßlon Einkomm6ns sowi6 üb€. Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und
Sonderye,günstigung6n d€a zur Einkommensleuer v6rsnlagten natürlichen Personen. Ferner
sind dic Einkünfls sllo. Lohn-und Einkommensteuerpflichtigen in €iner steuerlichen Ein-
kommsn8pyramide darg6st€llt. Oan€b€n worden aufgrund einheitlicher Gewinnteststellung
dio Einkünfte und Sondervergünstigung€n von Personengesellschaften/Gemeinschaften
nachgewiesen.

7.2 |(örperschaftstouol
Die Veröff€nttichung gibt sinEn Üborblick übgr Höhe, Veneilung und Besteuerung des steuer-
lich erfaßten Einkommgns d€r Körperschafl€n. Oss ErnkommEn und die Steu€rschuld d€r
Körpe.schaftsteuerpflichtigen wordgn u.s. in der Gliederung nach Rechtsformen, Größen-
klassen des Gesamtbetrags der Einkünft6 und im 8-jährig€n Turnus nach Wirtschaftszweigen
veröffentlicht.

7.3 Lohnsteuol
Die Ang6bsn rn drsser V€röffontlichung beziehon sich auf den Bruttotohn und die Lohnstsuer
d6r v6r6nl6glen und in der Gliederung nach Größen-

aus Arbeit, Steuerklassen und
Gegchlechl.

7.4 V€rmögenstouol
D i e Ve.öffentl lchung ( Erschei nu ngsfolge: 3j ä h rl i c h ) €nthält Anga ben über Zusamm ensetzung
und Höhg des Vsrmögens d€. zur Vermögensteu€r v€r6nl6gten Steuerpflichtigen. Die Schich-
tung des V€rmögsns wi.d für d i 6 natürl ichen Psrso n€n u. a. i n Verbindung m it i h rer Beteiligu ng
am Emgrbslebsn, und d6r H6usholtsgröße der Vsrsnlagungsgemeinschaft dargestellt, für
die nichtnatürlichen Pgrsonen in Verbindung mit Rschtstorm€n.

7.5 Einhoitswerte
7.5.1 Einheitswgrto dar gsworblichcn Bctrigbo: Der in 3iährlicher Folge erschsrnende
BGricht vermittelt einen Einblick in Umfang und Struktur des bewertetEn Betriebsvermögens-
Auf der Grundlage d€r Ve_rmögensaufstellung zur Ermittlung des Einheitswerts des gewerb-
lichen Betriebs oder des einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der noch bewertungs-
rechtlicher Abgrenzung festgestellte Vermögens - und Kapitalaufbau in tietgr Glied€rung nach
Winsch6ftszweigen sowie nach Rechtsformen und Einheitswerlgruppen nachgewtes6n.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Oie zweijährlich erschoinende Veröffentlibhung enthdlt Angaben üb€r St€uerpflichtrge,
steuerbaren Umsatz und Umsatzsteuer in tiefer Gliederung noch Wirtschaftszwoigen, z. T. kom -
binrerl m it Umsatzgrößenklassen ünd Rechtstormen. Ferner werden u. a. Angab6n über steuer-
frei€ und sl€uerptlichtige Umsätze [nach Art de. Steuersätze), über Umsatzsteuer vorAbzug der
Vorsteu er u nd a bzi eh ba re Vorsteuer gemacht. D6rüber hi naus erfolgt d€r Nächw6is der Steuer-
pflichtigen, des Umsatzes und der Umsatzst€uer nach kreisfreien Städten und Landkreisen.

Reihe 9: Verbrauchsteuern
9.1 Tabaksteusr
9.1.t Abr6tz von Tabakmr€n und Zigarottsnhüllen (viert€liährlich). lm Bericht für das
4. Viert€ljahr wird auch das J6h.esergebnis vGröffentlicht.

9.1.2 Tsbak0cwcrbs (jä h rl ic h ). Mit einem Überblick über Herst€llung, Einfuhr und Absatz voo
Tobakwaren.

9.2 Biorsteuer
9-2.1 Ab$lr yon Blsr (monstlich). lnden BerichtenfürSeptemberund Dezemberwirdauch
das Ergobnis für das Braujahr ( 1 . 1 O. - 30. 9.) bzw. Kalenderjahr veröflentlicht.

9.2.2 Brauwirt$hstt (jährlich). Mit Angaben über Braustätten und ihre Erzeugung.

Der jährlich erscheinsnds Bencht bringt Nachw€isungen über die versteuenen Mengen und
die Verwendung von steuerbegünstigtsm Mrneralö1.

9.4 Ersnntweinmonopol
I n jä h rl ic h er Folge werden Brenn€rcien, Alkoholgrzeugung und -abs6tz, Ern- und Ausfuhr von
Branntwern und Branntweinerzeugnissen sowi€ Einnahmen aus dgm Branntw€rnmonopol nach-
gewiesen.

9.5 Schaumweinsieuer
Der J a h res bericht enthält Angaben über die Schgumweinherstsller, ihren Absatz sowie über
das Steu€rsoll.

9.6 Kleinere Verbrauchsteuern
Je €in Bericht wird jährlich über die Besteu€rung von Salz und Zucker veröltentlicht.

Reihe 10: Realsteuern
1 0. I Realsteuervergleich
Oer j ä h rl i che Bericht umf6ßt Angaben über I staulkommen, Grundbeträge, gewog6n6 Durch-
schnrttsh€besätze und Hsb6satzstreuung bei den einzelnen Realsteuern sowie über don
Gemeindoant€il 6n der Einkommensteuer und die an Bund und Länder abg€lührts Geworb€-
steuerumlage. Auß€rdem werden Stouerkraftbsr4hnungen für die einz6ln€n krorsfroien
51ädte, di€ kreisangehörigen Gemeinden mit 50 OOO Einwot n€.n und mehr und die n6ch Land-
kr6isen zusammonggfaßten kreisangehörigen Gemeinden veröftentlicht.

ß
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
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